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Die Entstehung von Redensarten: Wenn sich der Postbote dem Bauernhaus nähert, dann schießt der 
Hofhund aus dem Häuschen hervor und bellt. Weil es nicht sicher ist, dass bellende Hunde nicht 
beißen, wird der Hund an der kurzen Leine gehalten, er ist kurz angebunden. An ihn darf man eben 
nicht zu nahe herantreten, denn er fasst gleich zu, so wie manche barschen Menschen, die kein langes 
Gerede machen. Beim leisesten Geräusch fährt der treue Wächter auf und spitzt die Ohren. Wenn eine 
Katze, die das Mausen auch in der Nähe der Hundehütte nicht lassen kann, vorbei schleicht, dann 
geraten sie sich in die Haare. So wie Kinder, die sich immer streiten, miteinander wie Hund und Katze 
zusammen leben.  
 
Weil die meisten unserer Vorfahren Bauern gewesen waren,  haben viele Redensarten 
mit dem landwirtschaftlichen Leben zu tun, 
 

z.B. mit dem Pferd: sich mit allen V...ieren.... dagegen stemmen, die O.................hängen lassen, 

zusammen am gleichen S.............. ziehen, das Pferd beim Sch............... aufzäumen, seine Zunge im 

Z.................... halten, eine R....................kur durchmachen, die  Z.................fest in der Hand halten, 

wie ein P................. arbeiten, eine R................natur haben, die Z.................. schießen lassen, 

aussp.................... (=sich ausruhen), sich anstr............................ („in den Strängen sein“= sich Mühe 

geben), jemanden sticht der H........................... (=er wird übermütig, weil es ihm zu gut geht). 

 
Auch andere alte Berufe sind reich an Redensarten. Der Gebrauch von Werkzeugen und 
Werkstoffen gab viele Anreize dazu: 
 

Schmied:  

Das Eisen schmieden, solange es h...eiß........ist, (auf einem Gebiet) g....... beschl................ sein, ein 

heißes E................. (=eine heikle Sache), zwischen H.................. und A..................... sein (=in 

bedrängter Lage) 

Schuhmacher:  
bei seinen L............................  bleiben (sich nicht in fremden Arbeiten versuchen), wo drückt der 

Sch..............? 

Schreiner, Zimmermann:  
Das ist unsere Richtsch................., aus dem L.............. gehen, wo gehobelt wird, fallen S................., 

da ist der W............. drin, ein ungeh................................ Mensch,  

ein B.............vor dem Kopf haben, auf Biegen und B................. . 

Musikant: 
andere S............ aufziehen, t.........los, Musik in meinen O..........,  

Schalmeienk.............., auf die P................. hauen, 

 
Sie erhielten den blauen Brief  
und sitzen nun auf der Straße. 

Computerwelt: 
Gibt es bereits Redewendungen aus dem Bereich der elektronischen Datenverarbeitung? 
 

 ...............................................................................................................................................................  


